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1878,

Juternationale Ansjtelinng
fiiv die gejommte PapierzJudujtvie 20, IJuli bid
3L, Augnit 3u Verlin,

Wiv wollen unfeven Lefern nur einen allgemeinen
Ueberblict bev Ausitellung geben, wie fie demjenigen exfcheint,
v iy mur einen Befud) von wenig Stunden widmet.

Das Ausitellungdgebiude legt etwa 10 Minuten Wegd
von Unter bderr Qnden” mnabe an der grofen Friedrid)
Gttafe, alfo tm Hevzen der Stabt. Pferdebalhn fihrt duvch
bie Ravlftvafe und evleichtert den Vejudy von allen Richtun-
gen.  Dag Publifumr it durc) Anzetgen in beinahe alfen
biefigen Beitungen fowie bduvc) Strafen-Unjchlige benach-
tichtigt, und von Weitem fdhon wivd durch 4 grofie Flaggens
ftangen bie Aufmerfiamteit auf dag Gebiude gelentt.

Jm Jnnern {ieht fich Der Bejucher zundchit vov einer
Bilanzengruppe mit den Biiften des Kaifers, des Rronpringen
unb be8 Reichsfanzlers, iwefche Den Mittelpuntt der grofen
Dalle biloet. Unmittelbar vov und mneben diefer Gruppe
bot bie intereffante Ausjtellung bes Heven WMay Drefel aus
Dalbte Plak gefunden, weldhe die Ummwanblung von 6 Holz
asten, von Hatdefraut und von Jute ju Papier in allen
Gtufenr vovlegt unb Dbaneben buvc) Belaftung eined auf-
gehiingtent Bogens mit 800 Pfund die Fejtigleit feines
Tobritatd darlegt.

Wenden wiv und in dev veid) mit Fahren und dergl.
geichmiicitens Halle nach lint, fo wivd unfere Anujmerkameeit
bnvdh einen fechBmaliigen Rollfalander mit Bogenfiihrung,
dine Rolle und eine Gchneidemajchine von Echer W 1. Co.
in Biivic) in Anfpruch genomumen, die allexdings diejen Plag
oy einnefmen, weil fie verfpitet eintvafen. Davaus erflivt
e fich, pafs wir daneben einen Pavillon aus jdeintar pracyt-
ooll gewirtten Stoffen febem, b §. aus fog. japanmifchen
Fenftervorhangen von A u. €. Kaufmonn in Berlin. Jn
ben 5 offenen Gingdngen fteben die neueften Oelbructbilber
et Fivima.

Rechtd ~und  [nfe find Papierfaffer von Habhn in
Simarie, Heilemann in Gebhardsborf, jowie amevitanifche
wajjerdidite Bapievtorbe und Papier-Treibriemen von Crane
Brothers in Wefifield aufpeftapelt. Die weiter folgenden
Filze, Papiermaagen, Filtrivfteine, Dafymeter, Papierjchneide-
majdjinen wollen wiv ibevgehen und die in Betried befind-
lichenr gudfievent Mafchinen anfiibren. Bwet Betviebswellen
lonfer an holernem Gejtell quer duvch dad ganze Gebiude
md geben nach allen Ridgtungen Kvaft ab.  Bundcft fallt
bie grofe lithographijche Schnellpreffe von Schmiers, Werner
1 Ottt in Leipgig auf, weldhe wvon Hervn Troitjch Hier
mit dem Druct groev Chromobilder in Gang erhalten wird.
Nebenan ftehen Roll- und Querfdneidemajchinen von Flinjch
it Offenbach, eine Scymellprefje von Kbnig u. Bauey, eine
fleineve Lithogvaphifche Prefje von Sutter, und dahinter, itber
Ulles wegragend, Ddie beiven grofen Papierfivbes, Trocen-
und Aufvolimajchinen von Gvahl u. HiHl in Dresden und
Biicher in Novdhaufen. ©8 find Heine Fabuifen in fic),
deten intereffante Avbeit dag Publitum nie au Dbetvachten
miide wird.

Ringsum  gruppiven fih) Riemen, Gummiz, Metallz
und Mefjevmaaven, grofe und fleine Drucmafchinen alley
Avt, die Theine'jche Heftmafjchine, die Wilhelmi'jche und Will's
fcben Rinitvmajchinen. Lehteve find mit yeniigenden Auf-
triigen verfeben, um iwdbrend dev gangen Dauer der Aus-
fteflung in  Thatigleit bleiben ju  fonmen.  Gime grofe
Hummeljche Tapetenbruc - Mafdyine, ein Satinivwerf mit
Jelbit gegoffenter” Hartwalze von devjelben Fivma, Perforiv-,
Slegeloblatens,  Prigemafchinen in Betvieb vervolljtindigen
bie @ammlung.  Nach der Witte su ift diefer Theil durdy
die ifche Des Borftands begrenst, auf weldpem amerifanijche
Wafthbecten, Tafchentitcher, Untevricte und Fdffer aus Papier,
Waaven aus Celluloid, aud vulfanifivter Fajer und andere
Merhiwiirdigleiten, jowie die Fachlitevatur und jonftige Druc-
werfe auggelegt find.

Wiv wolfen audy jest fhon Odie Anufmertambeit dey
Povierfabrifonten auf eine FHeine am der Riidwand auf-
geftelite unfcheinbave Majchine fenferr, die ihr Jutevefje ver-
dient. ©ie ift von dem Wajchinenfabrifanten Rofji in Como
gebaut amd folf die oft vevfuchte Aufgabe lofen, mit ber
Paptermaichine diveft Bogen su liefevn, weldse die rvauben
Rinder ve8 gefchipften Papiers zeigen. Die Ginvidhtung
ijt einfach und fdheint dem Bwed ju entfprechen. Die Pa-
plevbahn wivd fchon auf dem Wietalltuch dev LWinge nad
burd) Declelvienten getheilt und quer buvc) in der Weife,
bafp mittel8 bev ausgejteliten Ginvichtung und jugehbriger
Liftpumpe - an. dent - gewiinjdyten Stellen ein gamy jchmaler
©toffjtreifen wegaefaugt wivd.

Herr M. Schlefinger hat auf Gvund der verjdiedentlicy
verdffentlichten fratiftijchen otizen eine Siule gebaut, deven
verfdyiedene Theile durdy thven tubijchen Inhalt den Papier-
vetbvoud) Der  verfchiedenen Bevilfevungen per Kopf zeigen
und mit ftatijtijhen Snjchriften verfeben find.

Wenn der Befucher aug dem Houfe in ben Hof tritt,
fiebt ev fich vor einer grofien gesimmevten Halle, worin €8
fich vegt unb bewegt wie in einer grofen Fabrif. SHier
fteben. Dev profie Betviebsfefiel mit automatijcher Sypeijung,
4 Betriebs - Dampfmafchinen, Gasfraftmaijdyinen, bie {tets
umlogevten Dittenmajchinen, Pumpen, die ungeheure Waifer~
maffen emporwerfen, die Schiivmann’ihen Roll> und Schneides
majdhinen, Scfleifmaichinen, mehreve Hollinder — Alles in
vollemt Betrieb. Dagwifchen finden wiv Dachpappen, Kno-
tenfinger, ©trablappavate und viefe andbere Dinge, Ddeven
©tubium wohl einen Tag in Unjpruc) nehmen nnte.

On der Mitte Deg Dofes, im Freen ftehend, evvegt
ein auf ungewdhnliche Weife gebautes Hiusdhen allgemeine
Ynfmerffamieit. ©8 seigt die Art, wie die Amevifaner et

ifren verchiedenten Bauarten die Baupappe vermwenden, ef
ijt mit Papve gededt, Hat eine wunbvervolle Decte aus Papp-
©tud, Papier-Tapeten und -Borhinge, amerifanijche Popier-
teppiche, einen Quonlendyter aus Pappe, it mit Vapprahmen
und bromgeartigen Figuren aus Stetnpappe gesiert und —
witd dusd) einen Ofen aus Pappe gebeizt.  Kein Gegenitand
ber Augjtellung bdiivfte wobl o viel IJntevefje ervegen wie
diefe Heilemann’jche Crfindbung. Der Ofen ift nad) jedex
Richtung eine Werfwiirdigheit, er bejicht aug Asbejivappe,
ift dabev unverbrennlicher af8 Gijen, und er bedarf feines
Schornfteins, well ihm durch einen Ventilator geniigende
Quift sugefithet witd. Der Erfinber verfichert, daf bev Ofen
ficy proftiich bewdhet, und wiv haben feinen Gvund, davan
ju aweifeln. Die von Kade u. Co. in Sovau geliefertent
Zhiiven aud Pappe fehen fo tiujchend wie [dlzerne aus,
baR e8 verzeiblich gewefen wiive, wenn wir biefelben amyu-
fithren vevgeffen hitten.

Gin Gavtenhingchen oder , Belt,” wie e8 -dev Berfer-
tiger Hevr Schuberth aus Wien wennt, befteht nicht, wie es
bei obevflichlicher Befichtigung fdheint, aus gewelltem Bled,
fonbern nur aud Pappe, und it davum nidht weniger fejt
und dauevhaft — ein braudibaver jwecmifiger Segenftand.

Hier im Freien fehen wiv ferner einen grofien Dampf-
feffel von Wagner 1. Co. in Chthen, Halljche Pulfometer
in Betvieb, Thonwaaven, Leahl> und Schleifjteine, BVentilas
toven unb — im Hintergrunde einen {dhattigen einfadenden
Oarten, wo man fih durc) Speife und Tvant g meuer
Wanverung ftivfen fanm.

LWenn wir jeht wieder in dag PHauptgebiubde trefer,
Haben wir nod) die vechte Hilfte g befichtigen, . . gerade
den Theil, welcher die Papiere und Papierfabrifate, alfo die
itbeviiegende Meehrzabl aller Nummern enthilt. Wiv bitten
e8 su ent{chulbigen, wenn wiv fitv Heute nur einen fuvgen
Ueberblid bes Gangen geben und bie Eingelfeiten fiv die
Befprechung bev Svuppen auffparen.

Die Mitte it Dev gampen Lange nach mit Pavillons,
Riogfen und iiberhoupt mit Ausjellungen bejest, Ddie von
alfenn Geitenn guginglich fein milfjen. Dogwijchen befinden
fich Falymajdhinen fitr Briefumichlige, Pavierwifche - Majdhi=
e, bag Hardt'iche Umbrucverfabhven in volfer Thitigheit,
und nadh) hinten ift bie Neibhe duvch den ebenfo {chbmen wie
oviginellen Aufban aug Papievrollen dev Hevven Kiibler u.
Niethammer abgefchlofjen. Lints und rechtd wvon diefent
Diittelgong find fenfrecht sur Lingenachie des ebiuded
Tijche aufgeftellt und auch bdie Winde find bis auf den
duferften Winfel mit inteveffanten Fabritaten befetst.

Bwei Tapetenfabyifanten Hhaben Jimmer gebaut, die,
an einer Seite offen, mit ihren Fabrifaten betlebt und mit
ventichen Papievteppichen verjehen find. Unfeve evjten Bunt=
papierfabrifanten finb vertveten, Herr Gmeiner aug Ores-
Dent durch ein Wajfervad, bei dem Dag daviiber fliefende
Waffer mit Glang-Buntpapter bdargeftellt ift und fidy in
einem Becen verliert, weldhes gleichjalls mit Buntpapier
beflebt und mit Pflomgen, Thieven u. . w. aug gleichem
©toff befetst iit. Sn einer Fenjternijche fehen wiv drei wiener
Papier - Anusftattungs - Gefyifte, in einer andern mehrere
Bleiftift-, und wieber in einer anbevn die Spielfavten-Fabri-
fantenr, vornen an die hitbjhen Maber’jchen Cellulvje-Fabrifate
und unmittelbar dabinter bdie fhim geordnete Sammlung
aftatifcher Papieve des beutjchen Sewevbe-Mujeums. Pracht-
ovolle Budjeinbinbe und Contobiicher fegen Beugnif dafiix
ab, daf bie edyte Buchbinder-Runjt nod) nicht verjchwunven
ijt, und prachtvolle Cavtonagen, Frobel’jche BVejchijtiaungs-
mittel u. dergl. zeigen, bag fie fich nach vielen Richtungen
auggebefnt Hat, Demn alle Dbiefe Bweige wurzeln in ber
Budybinberei.

Die gamge Thievwelt, anatomifhe Praparate, Bilber-
vafmen, Ornamente, Diobelle, Stuct u. . w. aud Papier-
maffe geben einen Fingersetq fiir die grofe Bufunit, welde
unjernt Fache nod) in Ausficht feht.

Nlfgemeines Anfjehen unb Bewounberung exvegen mit
Jecht die pracitigen Fabrifate wvon Spigen- umd Lupuss
papier, Lampenicdhivme mit Glimmer-Cinfojfung, fowie die
bitbjchen Gdlzernen Schreibtifch -Avtifel aus Stuttgart und
BWien. Die Lampen aug Pappe werden Hinfig iiberfehen,
weil fie dentenn aug Blech su taujchend dhnlicy find, wogegen
ftch die Papievlaternen duve) ihre bunten Farben bem Auge
aufordangen.

Farben, Fiillftoffe, Leim, Chemifalien 2c. find veichlic
und in efeganter Aufjtellung vorhanden. Ein Augfteller Hat
Lumpen in Egport-Ballen, ein anderer Affa (Esparto-Oras)
gebracht, und gefchliffenes Holz, Holxzelljtoff, Strohitoff roh
und in Pappenform find vielfach u jehen.

Oruppe IIL.  Papiere und Pappen weift 62 Nummern
ouf und enthalt viele der evften Fabrifen Cuvopas. Wenn
auch alle Sovten im Verhalinif ju ber Grisfe. der Aus-
ftelfung genitgend vertreten find, jo bebauern wir doch die
Abwefenbeit vieler Dder Beffeven beutichen Papierfabrifer.
Wic bebauern dies Anusbletben nicht im Snteveffe der Aus-
jtellung, ba vohes Papier im Allgemeinen feine ey angics
fenden Ausjtellmasgegentinde fiefest, jonbern im Jntevefje
ver Fabrifanten felbjt, weil bag gvofe Bublifum zu faljchen
Anjchanungen Fommen muf, wenn ed bie bejten auslindi-
fehen Fabrifen feiner Papieve in beinahe ebenfo grofer Zabhl
findet, wie bie inlindijchen. Wir DLebauern e§ aber gamy
befonbers, weil fowohl die Bapier-Fabrifanten, weldye in ey
Ausjtellung anwefend oder gut vertreten find, Dbereits fefr
gute Gejchafte abgejchloffen Haben und weil nod) viele Andeve
ous biefer Oelegenheit Nupen hiitten ziehen fonnen.

Die Jahl der Bejucher betvug in den erjten 5 Tagen
Bei einem Eintrittspreid von 1 Wark, einjclieflich Abon-
nenten aiwijchen 600 unb 800, ftieg abey vom 25. Juli ab

bei 50 Pfennig Cintritt fber 1000 und Sonntag ben
28. Juli auf gegen 3000,
Wir evinnern nodh) bdavan, daff im Augujt folgende
Berfommlungen hier abgehalten werden:
8. Auguijt im joologifchen Gavten, BVer]. ded intern. Vey-
eing per  Qolftoff - Fabrifanten
. Uugujt im 3oologtichen Garvten BVerf. b. BVereind beut-
jcher Buntpapier-Fabrifanten.
10. Yuguft in der Flova. Allgemeines Feft dev Ansfteller
und alley Jnteveffenten der Papier-Jnduftvie.
12. Auguit Bufommentritt Des PBreisgerichts.
(Nach der , Papter - Beitung.)

Litevarijdes.,

— Gin wener Roman vou Jnling Berne evideint
pemndchit in 2 Binben in A. Hartleben’s Berlag in Wien
unter dem Zitel: ,Ein Kapitdn von fitufzehn Jahren”

Unerjchipflicy, wie Suling Verne's Geijt eimmal it
bet Lefer anbeve Wege su fitbren, anf bemen ev fein Fiill
Horn niilidher Qenntuiffe in angenefmer, evziflender Foym
ausjchiittet, {childert er in diefem neuen Werke die Schicjale
efrter fleinent von Yeu-Seeland iiber die Sitdfee fegelnben
Reifegefellichaft, deven eines Mitglicd cin junger Leichtma-
tvoje, sum Fithver devfelben wird, nachbem ein Unfall den
fritheren Kapittin und bdie Vefopung de8 Schiffes geraubt
bat. Durd) die Ruchlofigheit Ded Schiffstoches, ber eine
Wrifweifung des Kompaffes Herbeizufithren verfteht, wird bas
Fahrseug durch einen {dhveclichen Stuvm weithin in falfchent
Kurfe getrieben. 8 doublive ofne BWiffen ter Reifenden
Kap Hovn, irvvt ftber ben atlantijcherr Oceart und {cheitert
an der Ritfte — Afrifag, welche die Schiffbriichigen fiiz d
jenige von ©iibamerifa anfehen. Dovt wivd Sie Heine Ge-
fellihaft von einem Amevifaner tief ing Jumeve verfilhrt
und endlich Dilflog verlaffen — ber Refev jteht vor eimer
Heibe fpannenber Jathjel, beven Lbjung der Schluf bes
Werteg bringt. Diefen HDauptfaden ver Craablung [dhmiiden
farbenprichtige Gingelfeenen, vor Demen jede ein Samens
forn intevefjontey und nugbringender Kemntnijfe ausjiveut,
fo Daff bie Yeftiive auch biefes Kindes bDer Beyne'{chen Mufe
sum Revnen wingt, wo e8 nuv zu Halten joheint.

©

Gevidisinal,

Berlin, 31 Juli. Alle vor Cmanation dev Reichs-
Gewerbeordrmung eviorbenen FReal-Schantberechtigungen find
nach einemn Crfenntnif bed Oberverwaltungdgerichts nach wie
vor giiltig; bet Der Uebernahme einer devavtigen Schant-
wivthichaft durch einen newen Befiger ift won bder Polizei-
Dbepirde die Grtheilung ber nachgefuchten Rompeffion jum
Scjantwivthichaftsbetriebe weder von der Priffung der Be-
bifrfniffrage noc) von dev Priffung ber Lage Ded Lofald
abhingig su machen. Nur DHinfichtlich der Bejchaffenteit
beg Lofal8 fommt die Vorjdyrift bes § 33, Junumer 2 dev
ReichSgewerbeordnung dabin zuv Unmwenbdung, daf dag Lofal
et polizeilicher Anforderungen geniigen muf. , Beveits in
einem Erfenntniffe deg Obertvibunald vom 21. Degember
1852 {jt bargetham worber, baf bie mit finbdliden Srund-
ftitcert: vevbunbenen, fchor vor vemt Jafre 1810 begriindeten
Schantberechtigungen duvch die neweve Gefelsgebung nidyt
aufgehoben feten und daf bei devartigen Schantbevechtigungen
die Crloubnif jum Betviebe ded Gewerbes weder wvom dey
Nitglichteit nod) von bem Beditvfuiffe der Anlage abbingiq
gemadht werden diitfe.  Duveh) § 10 der Reidhsgemerbe-
orbnung it biefer Rechizujtand nicht veviindert wovven, da
biernach Tealgewerbeberechiigungen nur fortan nidht mehr
new begriinbet werden diiren, mithin bdie beveits bejtehenven
gefelich anevfomnt find.  Jjt nun die Schamtbevechtigung
mit dent Orunditiicfe, filv weldes Dder neue Vefiger bdie
Grieilung der Schanterloubnip beantvagt BHat, verbunben,
fo 1jt Hievmit nicht nuv die Priifung der Beditrfnifjvage aus-
gejchloffent, fondernt e8 famm auch ber Natuv ber Sache nach
Die Qage De8 Lofald feimer weiteven Priifung unterliegen.”

IMilitirijdes.

PBerlin, 30. Juli. Durdy Verfiigung vonr 2. No-
vember 1876 find befonntlich an Stelle dev friiferen Regi-
ment8- unb Bataillongjchulen bie Kapitulantenichulen getveter,
weldhe den Bivec verfolgen, die Kapitulanten der eimselnen
Truppentheile durd) bie Cvieiterung threr Schulbilbung in
bent allgemeinen wie in den Speciallehrgegenitinden fiiy
bag Avancement sum Unterofficier, und bdie Unterofficieve
fiiv die @evgeanten- und Felbwebeljtellung vovsubereiten.
©o wenig fene friiheren Schulen aber eine vecht gveifbare
Frucht Haben tvagen wollen, fo vortheilhaft follen fich diefe
neven ©chulen evweifert, weldhe, entfprechend denm mit thnen
verfolgten Aufgaben, n zwei Klajfen odbev Abthetlungen
getheilt finb. Die neue Untevofficier-Vorichule zu Weilbirg
hat anberfeit8 duvc) bdie auferordentlich grofe Anzahl von
Oefuchen wm Aufnabhme, welche bei thr eingegangen find,
Deveits mwenigjtens daviiber Aufichluf gegeben, daf e8 leicht
fein wiivbe, durdh die Criweiteving diefer Anijtalt, vefp. duvch
Begriindung mehrever devartiger Anjtalten dem Unterofficier-
fobufen und durd) diefe wieder Dev Avmee einen veichen Ju-
flufg o Dann vollftindig militdvijh) vovgebildeten jungen
Léuten gy Ausfillung der Untevofficieritellen juzufithyen.
Die 3ol dev Kapitulanten Hot iibrigens nady iibeveinftint-
menden Mitthetlungen in Den lelten jwei Jabhyven bei beis
nabe fammtlichen deutchern Arnreeforps eine fo bebeutende
Steigevung exfabhven, daf in Folge deffen bie Unterofficier-
frage, weldhe fury vorber einen fo bebenflichen Chavafter
angenomuten Hutte, suv Beit foum nodh al8 vorhonden anges
nommten wesden famt.




Ans Halle und Wmgegend,

— Am 31, Juli Abends Hat bier die zweite Generals
Berfammiung der Mitalieder und Comité - Mitglieder bdes
Diefigen Bweigvereins bdes preufiichen Beamtenveveins ftatt-
gefunden.  Bunddit evjtattete ber bevzeitige Borfisende bes
Borftands Regievungsrath Dr. Hochheimer Bevicht iiber die
feitber vom Borjtamde entwidelte Thitigleit.  Befonbeve
Grwdhnung fond babet, dafi der Borftand nady dem Vor-
gange anbever Lofalveveine mit Dev baberif Hhpotheten-
und Wechfelbant zu Minchen einen Bevivag abgefehlofjen
DHabe, banach diejelbe Mo und Jmmobilien der Mitalieder
ebenfowohl beg preufiiichent Beamten-Bereins al8 berjenigen
De8 hallefdhen Bweigveveind unter einem Pramiennachlaf von
121, o)y in Berficdherung nimmt und iberbent jihrlich 20 Y,
be8 Reingewinng aus diefem Gefchift an bie Diveftion bes
preufiichen Beamten - Veveind su  Hannover Herauszablt.
Weiter fam fodann jur Berathung ein tm Cntwurf vorlies
gender Aufruf an alle Beamte im Regievungsbezivt Merfe-
burg sur Bilbung gleicher Qofal-Veveine in ben anbeven
Stiibten des Regierungs-Besivls behufs Fvrderung ber Ten-
demgenn De8 preufifchen Beamten-BVeveind; und {hlieflich
wurde nady eingehenber Befprechung dag gleichfalls im Ent-
wurf vorliegenbe Statut des hallefchen Sweigbereins ange
nonen.

Nach demfelben werben bie laufenben Gejchiifte duvch
einen aud 4 Perfonen Deftehenden und auf zwei Sahre
geiblten Borftand wahrgenommen, wihrend ben Mitglies
dernt be§ aus allen hier vertvetenen Beamten-Klajjen gebil-
deten Comité’s die Fbrberung und Pflege der Snteveffen bes
Beveing im Allgemetnen obliegt.

AuBer dev jihvlich einmoal {tattfindenden ordentlichen
und e event. ig ‘bentlichen
®eneval - Berfommlungen finben  vievteljihrlich zwanglofe
Bufommentiinfte zuv Pflege des8 geiftigen und gejelligen
Lebens ftatt, in welchen Bovivige gehalten unbd die Jnferefjen
bes Beamtenftandes Devithrende Fragen befprodien werden.
Dte jihrlichen Beitvige find auf eine Mart fefigefest. —

Die BVerfommlung gab ebenjowohl duveh bdie Anzahl
ber Gridhienenen wie durd) die lebhafte und eingehenbde Theil-
nafhme ber Gingelent an der Debatte einen neuen Beweis
Dbafiiv, dbaf bie Jdee bed preufijchen Veamten - Beveing Hier
am Orvte Deveitd weits und tiefgefende Wuvgeln gejdhlagen
Dat unb baf bemjelben tvofy alfer Anfeindungen der fonfurs
vengivten Berficherungs-Gefellichajten in unjerer Stabdt eine
geficherte ©titte beveitet ijt.

Auf Selbithiilfe und Gegenfeitigleit gegriindet, getva-

gen und gefordert bon freiwilliger und felbtlofer Thiitig-
feit der Betheiligten, gevidhtet auf die Forderung der
wicthichaftlichen uud geiftigen Jnterefjen bed Beamten-
ftandes itberhaupt —: mit Hilfe diefer ihu vor allen
anbderen Verfidherungs-Gefelljdajten ausseiduenden Eigen-
jhaften wird und muf der preufiijhe Veamten-Verein
dag ihm bou feinen Griindern gejtedte iel fiderlich bald
und im gangen BVaterlande erveidjen!

— Der Dhiejige Rriegev-BVerjiderungsverein
gebentt Sonntag ven 18. Augujt d. J. basg Feft feiner
Fabrenweibe abjubalten unb Hat u biefent Behuje Einla-
bungen an afle nabejtehenvern Bereine vor hier und aus-
wirtd, welde durch ihre Tenbengen bdem obigen Bereine
verandt {ind, evgebert laffen. Dad Programm fiir bie
Beter ift folgendevmafen ujommengefest: Bormittags bis
10 Uhr Gmpfang dev auswivtigen BVereine am Bahnhofe
und Dirigiven dDevfelben nach bem Empfangs-Lolal , Kiihler
Brunnen,” wo noc) Anfunft jeved Veveined bdie Fabhne in
einent Dogu vejervivien Bimmer, eine Treppe hoch, abpege-
Dbert wird. Bormittags 10%/, Uhr Loofung jur Sugordnung
und Empfang dev Feftzeicherr. Vormittagd 11 Uhr Aufjtel-
lung dex Beveine am Empfangs-Lofale, demnidhit Abmarid
nach dem RNofiplass sur Fahrenweihe, welche gegen 12 Ubhy
jtattfinbenn witd. Nach DBeendigung bdiefes Altes Feitzug
burd) bie Stadt und uritd nac) pem Feftlofal ,Freibergs
OGarten.” Nachmittag von 3Y, Whr an Concert im Fejt
Iofal.  Feftseichen find fichtbar zu tvagen und bevechtigen
sum freien Gintritt.  Ubends Ball. Sidtbar getvagene
Bereinsabzeichen bevechtigen auswivtige Veveine zur freien
Theilmahme an demijelbern.

— O der geftrigen Ausjhuffitung ber 4. Abthei
lung De8 Beveing fitr Boligwohl (Abtheilung gegen BVevay-
mung unb Bettelei) erftattete Der Vorjitsende, Hevr Stabt-
vath Niemeher, Beridht iiber die Wirtambeit dev Abtheis
Tung in den beiben lepverflofjenen Dronaten Juni und Suli:
&8 wurden unterftitgt im Juni civea 50 Hausarme mit
mit 44,23 4, it Monat Juli Honsdarme in bderfelben
Anzahl mit 48,45 4 Die in monchen Monaten vorfont-
uende Diffeveny in diefem Ausgabepoften Hat ifren Grund
bavim, Dafp einige Hausavme mitunter ifre Unterftiibungen
ftefen Taffen und mefhreve Monate sufommentommen lafjen.
An auferordentlichen Unterftigungen wurben im Suni in
21 illen an baavem elde geleiftet 64,10 4, im Suli
i 16 Fallen 35,74 4 Dieje Minbevung gegen die Voy-
montate — im Wonat Mdivy wurben 86 4 vevausgabt —
ift eine vecht evfreuliche. Die Hofjnung aber, daf fiiv die

Butunft ben Uebeljtinben geftenert, eine verfrithte. —
Dte Gyntegeit toigt gweifelSohne dazu bei, Dev Bebdiirf-
tigheit etwad abjubelfenr, doch bitvfte fiiv die Wintermonate
mit Rect an eine Steigevung der begiiglichen Ausgabepoften
su Denferr fein. Bu Diefem Behufe und um bdie der
4. Abtheilung ufliefenven Unterftiibungen genau Bemteffen
und vegiftviven u finnen, werben ei der biesmaligen Samm-
fung ber Veitrdge bie Mitglieder De8 BVereing bejonders
Davum gebeten werden, anzugeben o6 und weldher Betvag
augichlieplich fiiv bie 4. Ubtheilung beftimmt ift. Bon
arntent RNeijenden wuvben im Juni 43 mit 12,10 4, im
Juli 26 Pevfonen mit 6,80 4 unterftiit. Auch hier ift
bie Abnahme eine recht erfreuliche, wenn man Bebendt, baf
it Apyil 118 Pevfonen mit 32,50 4 unterftiipt tourden.
Der Orund 3u diefer Abnahme liegt darin, daf bie armen
Fetjenden jeit vom Reifepfleger aufgeforvert werben, von
bem Wivth der Herberge gur Heimath ein Avmuthszeugnif
vefp. eine Bejdheinigung, daf fie suv Bejtreitung Der Ver-
pilegung mittellod find, Herbeizubringen. Sm leyteven Falle
wurdent dent avmen FReijenden Speifentarfen an Stelle bes
baaven @elbes verabreidht. Jn bev Herberge ur Heimath
wirde fm Juni 60 Pevfonen, im Jul nur 9 Perfonen Ob=
badh gemwdhrt. Ueber ven Stand der Bolfgtiidhe berichtete
Hery Sanititdrath Dr. Sacobfon: es wurben im Monat
Juni vertauft 1066 game, 671 Halbe ober buvdhichnittlich
pro Tag 467, Povtionen, im Monat Juli 980 gamge und
787 Dalbe, ober durchichnittlicy pro Tag 44%; Poxtionen.
Dieg Refultat ift eine Neigung jum Schlechteren und durch-
aug nicht dagu angethan, ihr Bejtehen gu fichern. Allerdings
mag ju bev Abnahme gegen fritbere Wionate ebenfalls bie
jebige Gunteyeit beitvagen, jedenfalld wird aber dem Unters
neputen noch nicht die Beachtung ju theil, die ihm in Rtk
ficht bavauf, daf die Volistiiche duvchous nicht nur fiiv avme
Leute bejtimmt 1ft, gefchentt werben miifte.

eberjicht bev Witterung (am 3. Augujt 8 Uhr Movg.).

Wiihrend tag barometrijche Mayimum fich nach Lapyps
fanb guviidgesogen, Bat in ber Umgebung ved Kanals bie
ftavfe Abnahme deg Luftbruds fortgedauert. Die ditlichen
Winde in gang Mittelenvopa dauern fort, find aber an bex
beutfchen Ritfte fchwacher, in Mittelengland ftart getwordern.
In Hamburg hat es gefternt Nachmittag und Abends, mit
gevingen Untevbvechungen, ftart geregnet, theiltweife mit Ge=
witter, Regenhihe 46 mm.  Jm gangen iibrigen Cuvopa,
aud) in Scyleswig-Holjtein, Herridyte entweder trodenes Wet=
ter obev dodh nuv mdRige Niedevjchliige.

Befanntmadyung.
Die auf dem Hiefigen Rofplate belegene ftadtijhe Turnballe folf
Doiterdtag den 8. Anguit cv. Vormittngs 11 Nhr
in bent i im T biube Gierfelbft jur Benutung al8 Schantlofal wibhrend

3 ; i

bed Diesjihrigen DHerbit-Marltes tm Wege deg

3 machenden Bebingungen vevmiethet werben,
Halle, ben 1. Augujt 1878.

Weiftgebotes unter ben im Teymin befannt
wogn fichy Wiether einfinben wollen.
Der Magiftvat.

2 Stuben, RQamnt. u. Kiie an cingelne
Leute 3u vevmiethen
Alte Prowenade 162, L
Gine gevdumige Wohnung, 2 St, 28,
1 Sitche u. Subel)., Preis 110 A, sum 1. Oft.
4 begiehen _ Pavadeplagy 1.
St., &, & 1. Oct. Wudpererjtr. 12, s

Befauntmadyung,

Sn Folge des gum Jegl

t ber Provingial i

octetlit evlajfenen Nach-

trag8 vom 28. November 1876 unb 17. September 1877 werden von derfelben fovtan aud

Beweglidie Gegenijtiinde verfichert.

Bur Bermitttelung von dergleichen Verfiherungen in der Stadt Halle 0/S. find:

der Hevr Feuer-Societdits-Injheftor

Regievungsrath a. D. Stavivath Lampredyt

dajelbit als Eriter Verfidherungs:-Kommifjaring, und
bie Herren Kaufmann BitGow und Jimmermeifter FYrifg dofelbjt als Berjidje=

rungs=Ronmifjarien

Deftellt woorben.

und Vevdndevungd-Angeigen an bie genannten
Deevfeburg, den 3. Augujt 1878.

Die Diveftion dex %rnbtuaialg@tgtn

Die Verficherung-Sudenden wollert fich mit ihren Verficherungs-Antrigen

Hevren Beamten wendern.

Feuer=Socictiit der Proving dh

Gine RKellev-Wohnung 3u vermiethen Mihl-
weg 32, Yudh ift dafelbft ein mibl. Bimumer
1 vermiethen.

Die errfh. Bel-Ctage Geiftjtrafe 48, finf
Stuben nebjt allem Confort wnd Garten, yum
1. October zu beyiehern.

2 Wohnungen zu vevmiethen, Dejt. in 3wei
©t, 2 & u. 1 &t mit & Geijtjtrafe 59.

Stube, &, Kiidhe nebjt Bub. 3u 50 % an
eine vubige Familie ju vermiethen Hary 87.

Gin fr. Logis, 2 ©t, 2 &, &, Entvée, 3
1. October ju vevmiethen  Rivchthor 18.

Rafiner.

Submission.

Die Herftellung eines THonvohr=Ranals in ver Bliiderjtrafe foll im Wege bffent-

licher Submiffion vevgeben werden.
bi3 sum 8. Ungujt 18

Refleftanten wollen ihre Offevten

78 Bormittags 11 Whe

anf bem Stabdtbauamte etnveichen, wofelbft bdie Bebingungen pp. offen liegen.

$alle, den 2. Auguft 1878.

Der Stadibaurath
BW. Schulp.

Su vermicthen
@urs 22: Pavterre und Bel=

etage mit Garvtenz
Denukung,

avterve mit
ﬁur"‘i“ 21: gnrgurteu. :
Bu befichtigen 10—4 Uhr. Niberes
Saviitrafe 21a, 1.

Dag Haug Thorftrafe 10 ift im Gan-
sen, auf Wunjeh auch getheilt, su vermiethen,
1. October c. beyiehbov. Nibeves dariiber

Leipgiger Plag 2b.

Gine Baderei,

gut eingevidytet, mit Qden wnd Wobnung, 3u
vermiethen _ Gparlottenftrafe 11.
KEin Laden
mit Wohnung und Niederlage ju vermiethen

Gharlottenitrae Nv. 10,
_ Maheres bei R, Loejt. i
Gine Hevrich). Wobhnung mit Gavtenbenufung
3u vevmiethen Mavgavethenitrafie 2. Néiheres
1 Zreppe.

Gine Hof-Wohnung ift bis 1. October zu
165 4 an tuhige Leute zu vermiethen, St.,
®9 __ ©ophienfirage 9b, pasterte.

Gine Wohnung, 4 St.,, K, & u. 3ub, ift

Gin Qaben nebjt Bohnung, paffend su einer
DBarbierftube, ift u vermiethen
Orafeweg 13.

i{t’ vem nencrbauten Hanje
Wiovigiwinger 4
ift die Bel=Gtage 3u vermie=
then, K. Schulze.
 Qibnigitrafe 5 ijt eine Wohmung in ber
III. Gtage jum 1. Octobev zu vevmiether.
pmeROe L i

Die 2te Gtage Leipzigeritrafe 101,
4 €t., 2 & und Jubehir, 1. October
bezichbar,

Bevggafle 1 (Gde der Fleinen Wiz
ridhftvafze) eine Wohnung, aud) zu einem
Peujionat pafiend, ju 170 F gum 1. Octo-
bev zu vermiethen.  Dafelbft eine BWohnung
ju 115 % fofort ober zum 1. October zu
vermiethern.

D Grojie und Heine Wohunngen
fogleic) obev fpater besiehbar
o gr. BWalljtrafe 1, 2 Tyeppen.
Wegen Drtdvevindevung ijt gum 1. October
bie 2te Gtage alter Mavlt 5 ju vevmiethern.
JNiiheves im Laben.

2 Wobnungen in gejunbder Yage, bejtehend
oug 2 Swben, 3 Kammern, Kiige und Su-
bebbr, und 2 Stuben, 1 Kammer, SKiiche und
Bubehisv finb fogleidy oder jum 1. October ju
vermiethen Gottegadergafie 16.

2 Gtuben, &, K. sum L. October u vey-
miethenr, Prei8 70 H  Bu evfragen

alte Promenade 16 im Rlempnerlaben.

Wohnung gu vermiethen, 1. October ju be-
dichen (Preis 48 %) - Siiimmerfie 9,

2 &, 2 &, R nebjt Bubehdy find im
Gangen ober getheilt sum 1. October zu ver-
mehen  Gpige 20.
&t, 2 R, & ju vermiethen Beejenerjtv. 5.

2 freunbliche Familien-Bobhuungen zu ver
tiethen 0 0 Qo o 16a.
2 Rogi8 ju 40 unb 68 s ju vermiethen.
Neiheres __ Biidherplan 4.

Gine Wohnung zu 32 4 fiiv eingelne Leute
b. 1. @ept. zu verm. By if

Mol Stube u. & Martinggafje 1.
Fol. mobl. Bimmer billig . Diivterfiv. 8.
MIBbL. SHibh. jof. su bey. T, Ulvichftr. 1b, 1T,

AWIBbL. Wolnung vevm. Vindenjtr. 22, IL.

et mbl. Wobrmung an der alten Prome=
nabe u evfr. Sdareng. 1 im L Wernele,

Fetn mobl. Bimmer nebjt Schlafzimmer jo-
fort gu begiehen Briiberjtrafe 16, II.

Anjt. Heve findet fr. Logis, auf W. mit
Mittagstifch av. Berlin 14, pact.

_2 Gdlofitellen Havigafje 7.
__ Unt. Sojlafitelle mit Kojt  Tvovel 13.

Anjt. Schlofitelle gr. Ulridiivage 52, I
Unjt. Schlafitele m. &. gr. Ulvidyjtr. 61, IIL

Fr. Schlafitelle offen Il SHioky, 2, p. I

Anft. Schlafjtellen  Rathhausgaffe 14.

Anit. Sclafitellen ofien gr. Ulridjtr. 21,

1 Giftfivage 2, 1L

Anjt. Schlaftelien

Gine Wohnung von 2 Stuben, K, &. 2.
{ofort gejudht. Off. M. 10 Grped. b. BL.

Gin Herr (Oocent) mit eigenem Mobiliar
fucht swet Bimmer und Aufwartung in einem
guten Haufe in dev Ndbe ber Univerfitit, —
Offerten wevden evbeten Miihlpfovte 2, 1.

©t, R, § von eing. Ceuten gejucht. Off.
evbeten Leipigeritrafie 48 im Laben.

Eine alleinftefenbe Dame fudgt St., §., K.
unb Bubehir in einem anftindigen Haufe jest
ober 1. October.

Offevtent erbeten Leipgigeritrafe Nv. 4 Bei
Deven Kriiger.
Biiv eine folide junge Dame jud)t man
Wobnung mit Penfion nabe der Ulvichjtrage.

Off. mit Preidangabe A, B. 4 Crped.

Fomilien-Wadyridyten.
©tatt befonberer Wieldung.
Sonnabend den 3. Aug. Abends 10/, Uhr

entjchlief nach adpttigigem RQeiven unjey lieber

guter Walther im Alter vor 6 Wonaten

. 8 Tagen.

Um {tilfe Theilnahme bitten
Louid Kehling und Fran,

Dajelbit eine Glude mit Suugcﬁ 'z;u vert
R Wohmung ju vevmiethen Sapfenji. 19, |
Stube 1. 8. gleich su beziehen Unterberg 23.

~ Tool. Wobnung, 2 Stub,, &, K, Wafferl,,
Ausg. u. Wafdhh., Preis 80 H, an rubhige
finberl. Leifte ju vermiethen Schiilershof 12.

. mibl. Wohnung an 1 ober 2 Herven 3
1. Gept., 1 Wohnung fiix 60 K 3. 1. Oct.
an anjt. Leute au vevnr. Pagdeburgeritr. 2.

" LWobnung 31 65 F
mtﬂtfﬂftr. T Wi wom
40 % fofort bestehbar.

Freundl. I Gtage 3. 1. October, auch frit-
Ber, su besiebent, Preig 540 A4 Wo? fagen

au vevmiethen Berggoffe 4 am Pavabeplap.

Hanjenjtein & Bogler, gr. Mterfvage 7.

WL, Jimmer Leipgigerfivaie 101
H. Friedrich.

®ut mibl. Btmmer u. ®. zum 15. b. M.
ober fpiter ju vevm. ©teinweg 6, 1.

Msbl. Stube an 1 oder 2 Herven Dbillig
au vevm. Rinigitrafe 20a, int Hofe 1 Tr.

Siiv den vedactionellen Theil vevantwostlicy €. Bobardt. — Cxpedition im Waifenhoufe. — Dyndt et Budipruceret e8 WhaifenGaufes.

Geftevn Abend verfchied plbklich mein guter,
unvergefilicher Marn, der Schumiedemeifter
Garl Pietjdy,
Um f{tilfe8 Beileiv bittet
die franernde Wittwe nebit Kinder,
Die Beerdigung findet Dienftag Nachmittag
4 Upr ftatt.

eute frith 5 Uhr entichlief fanft meine
licbe Frau, unfeve gute Mutter Rofine Bevz
ger geb. Sdmidt in ihrem 69. Lebensjahre.
Um ftilles Beileid bitten

die Hinterbliebenen,
Halle o/S., den 5. Augujt 1878,

i

m

b

mif

K

1’

ftex
el

itbe



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	08
	06
	6.8.1878 (No. 181)
	Internationale Austellung für die gesammte Papier-Industrie 20. Juli bis 31. August zu Berlin.
	[Seite 1140]

	Literarisches.
	[Seite 1140]

	Gerichtssaal.
	[Seite 1140]

	Militärisches.
	[Seite 1140]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 1141]

	Uebersicht der Witterung (am 3. Ausgust 8 Uhr Morg.)
	[Seite 1141]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1141]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1141]







